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Amtlicher Theil

Städtische Kommissionen
Bau Kommission

Sitzung am Freitag den 15 Januar cr Nachmittags 5 Uhr
im Geschäftszimmer des Herrn Stadtbaurath Lohausen

Tagesordnung
Regulirung des Submissionswesens
Erhöhung der Kanalanschlußgebühren
Erwerbung eines Grundstücks zur Verbindung der
Spitze und der Halle
Kostenanschläge für Herstellung der Verbindung
zwischen Martinsberg und Schimmelstraße
Feststellung der Baufluchtlinie betr die Eckverbrechung
für Geiststraße Nr 67 und 68
Ergebniß der Prüfung der Wasser und Wetterbe
ständigkeit der Mauersteine der Trotha Sennewitzer
Aktiengesellschaft
Nachbewilligung von 100,05 Mark auf den Bau der
schwarzen Brücke
Nachbewilligung von 200 Mk für den Neubau eines
Spritzenschuppens und Stallgebäudes auf dem städti
schen Grundstücke Blücherstraße Nr 3

Betamttmachmlg
Die Versteigerung der verfallenen beim unterzeichneten

Leihamte in den Monaten Oktober November u Dezember
1884 versetzten und erneuerten Pfänder welche die
Pfmidnummern 50141 bis KtSSS tragen und
deren zugehörige Pfandscheine in braunem Druck
ausgestellt und mit einem gleichfarbigen Kreuz
versehen sind findet

Donnerstag am 11 Februar d I Vormit
tags von 1 bis IS Uhr und Nachmittags
von bis 5 Uhr und an den daranffol
genden Wochentagen Vormittags von bis
IS Uhr und Nachmittags von 4 bis S Uhr
im Anktions Lokale des Leihamtes statt

Es gelangen zur Versteigerung Goldene und silberne
Taschenuhren sonstige Gold uud Silbergegenstände Betten
Leib und Bett Wäsche Leinenzeug neue und getragene
Kleidungsstücke Plätten Schuhwerk und verschiedene an
dere Sachen

Halle a S den 14 Januar 1886
Das Leihamt der Stadt Halle

Konkursverfahren
In dem Konkursverfahren über das Vermögen der

Handelsfrau Jda Kranz geborene Rolle hier ist zur
Prüfung der nachträglich angemeldeten Forderungen
Termin auf

den 11 Februar 188 Vormittags 11 Uhr
vor dem Königlichen Amtsgerichte Hierselbst Zimmer Nr 31
anberaumt

Halle a S den 11 Januar 1886
Müller I Assistent

als Gerichtsschreiber des Königlichen Amtsgerichts

In Sachen I N 1242/85 ersuche ich um Angabe des
Aufenthaltsorts des Barbier Friedrich Wiegaud aus
Döllnitz

Halle a S den 8 Januar 1886
Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers

Nichtamtlicher Thrii
Halle den 14 Januar

Der Reichstag dem der Gesetzentwurf betr die
Rechtspflege in den deutschen Schutzgebieten zugegangen
setzte die große Berathung der Zuckersteuervorlage fort
Die Debatte eröffnete der Abg Hänle indem er sich im
wesentlichen auf denselben Standpunkt wie gestern der
Abg Witte stellte d h sich prinzipiell für Einführung
der Fabrikatstcuer einstweilen aber für die Vorschläge des
Landwirthschaftsraths Herabsetzung der Steuer von 1,60
aus 1,20 Mk pro Doppeleentner Rüben und der Aus
fuhrvergütung von 18 Mk auf 12 Mk pro Doppel
centner Zucker erklärte Den Gesetzentwurf wie er liegt
bezeichnete er als unannehmbar Auch der Abg Gras
Hacke der seine Zuckersteuerreden mit anerkennenswerther

Offenheit und in seiner Eigenschaft als Vertreter der

Interessen der deutschen Zuckerindustrie zu halten Pflegt
befürwortete die Herabsetzung der Steuer unter entsprechen
der Herabminderung der Ausfuhrvergütung Eine Er
höhung der Steuer erschien ihm unerträglich da dadurch
die bisherigen Unzuträglichkeiten und Ungerechtigkeiten nur
verschärft werden würden Hauptsächlich verwies er in
diesem Zusammenhange auf die Steuerfreiheit der Melasse
entzuckerung welche Ungerechtigkeit allerdings durch jede
Erhöhung der Rübensteuer empfindlich gesteigert wird
Eine Herabsetzung der Steuer dagegen werde die Unge
rechtigkeit mildern und andererseits auch für die Reichs
finanzen nicht nachtheilig sein Die Fabrikatsteuer wurde
von dem Redner in Uebereinstimmung mit der großen
Mehrheit der Zuckerindustriellen verworfen Zur Ver
besserung des finanziellen Ertrages schlug er eine Revision
der den Einzelstaaten nach einem veralteten jetzt viel zu
hoch gewordenen Satze gewährten Vergütung sür die Er
hebungskosten vor Recht schwach behandelte die Sache
der sozialdemokratische Abg Haine Vor die Frage ge
stellt ob Rohmaterial ob Fabrikatsteuer würden er und
seine Freunde die letztere wählen Aber sie verwarfen die
Besteuerung des Zuckers überhaupt Die einzig richtige
Steuerreform sei die Einführung ei er progressiven Ein
kommensteuer Die Zuckersteuer sammt der bestehenden
Form der Zuckerfabrikation welcher der Redner auch eine
Verkürzung der durchschnittlichen Lebensdauer der länd
lichen Bevölkerung schuld gab sei eine Stütze des von der
Sozialdemokratie bekämpften herrschenden Systems Abg
Rohland wiederholte noch einmal die Gründe für eine
Herabsetzung der bestehenden Steuer Alsdann wurde die
Debatte nachdem Staatssekretär von Burchard verschie
denen Einwänden der Vorredner entgegengetreten war
geschlossen und die Vorlage einer Kommission von 28
Mitgliedern überwiesen Das Haus trat dann in Wahl
prüsungen ein Die Wahl des Abg Bormann wn de
fast ohne Debatte für gültig erklärt Einen langen
Kampf verursachte die Wahl des nationalliberalen Abg
Gottburgsen Schleswig Die Wahl ist angegriffen weil
eine sozialdemokratische Wahlversammlung verboten worden
ist Die Wahlprüfungskommission beantragte Gültigkeits
erklärung Sie ist dabei von der Ansicht ausgegangen
daß gemäß früherer Beschlüsse des Reichstags zwar das
Verbot einer Wahlversammlung blos deshalb weil die
selbe von einem Sozialdemokraten einberufen oder für die
selbe ein sozialdemokratischer Redner angekündigt ist nicht
als gerechtfertigt betrachtet werden kann daß aber das
Verbot einer Versammlung an sich noch nicht genügend
für die Ungültigkeitserklärung der betreffenden Wahl ist
Vielmehr ist bisher solchen Vorgängen ein Einfluß auf
die Beurtheilung der Gültigkeit nur insoweit zuerkannt
worden als sie nach vernünstigem Ermessen einen andern
Ausgang der Wahl haben verhindern können Eine der
artige Relevanz hat die Mehrheit der Kommission in Be
zug auf die Wahl Gottburgfens der mit 429 Stimmen
über die absolute Mehrheit gewählt wordeu ist dem Ver
bote einer sozialdemokratischen Wahlversammlung nach ge

nauer Prüfung und Berechnung der im Flensburger
Wahlkreise herrschenden Verhältnisse nicht beilegen zu
können gemeint Außerdem ist nicht zu verkennen daß
das Verbot der in Rede stehenden Versammlung insofern
eigener Art ist als es sich nicht allein aus die sozialde
mokratische Eigenschaft des angekündigten Redners sondern
auf die weitere Thatsache gestützt hat daß der Redner
und zugleich Kandidat durch ein auf Grund des Sozialisten
gesetzes verbotenes Flugblatt empfohlen war Der Stand
punkt der Mehrheit der Kommission wurde durch die Ab
geordneten Francke von Köller Marquardsen vertreten
während von den Abgg Frohme Rickert Liebknecht
Windthorst Ungültigkeitserklärung verlangt wurde Irr
Grunde handelte es sich um die Frage ob man die Ma
jorität Gottburgfens für ausreichend genug halten wollte
oder nicht Die Mehrheit Centrum Freisinnige Polen
Welsen Volkspartei Sozialdemokraten waren nicht der
Ansicht und entschieden sür Ungültigkeit Nächste Sitzung
Donnerstag 2 Uhr Anträge aus dem Hause

Das vierte Verzeichniß der beim Reichstage einge
gangenen Petitionen umfaßt eine ungewöhnlich große
Anzahl von Massen Petitionen namentlich aus laudwirth
schaftlichen und Handwerker Kreisen Das Verzeichniß
zählt 232 Petitionen von landwirthschastlichen Vereinen
aus worin um Einführung der internationalen Doppel
währung gebeten wird Dazu kommen noch 23 Petitio
nen die neben anderen Forderungen auch die um Ein
führung der Doppelwährung enthalten Diesen Petitionen
steht nur eine die vom westpreußisch pommerschen landwirth
schastlichen Verein zuBaldenberg ausgeht entgegen worin
um Beibehaltung der Goldwährung ersucht wird Um Er
höhung des Eingangszolls für Käfe von 20 auf 30 Mk

zro 100 Kilogramm wird in 16 Petitionen gebeten
17 Petitionen landwirthschaftlicher Vereine c bitten um
Einführung eines Eingangszolls für ausländische Schafs
wolle darunter befindet sich eine Eingabe mittels der
5587 Beitrittserklärungen aus verschiedenen Orten in
Preußen Sachsen Württemberg u Schwarzburg Sonders
lausen zu der Petition des Schafzüchter Vereins der
Provinz Preußen überreicht werden Neun Petitionen
dagegen meist von Handelskammern ausgehend wenden
ich gegen Einführung eines Eingangszolles für Wolle

Aus Handwerkerkreifen liegen Petitionen von 146 Innungen
um Verbot bezw Einschränkung des Hausirhandels von
161 Innungen um Einführung der obligatorischen Legiti
mationspflicht für alle gewerblichen Arbeiter und von
159 Innungen um Annahme des von den Abgeordneten
Ackermann Biehl und Genossen eingebrachten Gesetzent
wurfs auf Abänderung der Gewerbeordnung DerCentral
vorftand des Jnnungsverbandes Bund deutscher Schneider
Innungen wünscht Üntersagung der unbesungten Führung
des Meistertitels 15 Innungen beantragen Abänderung
der Konkursordnung dahin daß den Forderungen der
Bauhandwerker das hypothekarische Vorzugsrecht einge
räumt werde In 69 Petitionen von Spiritus und
Liquenrsabrikanten wird beantragt eine Reform der Brannt
wcinbesteuerung erst nach ausgiebiger Vernehmung aller
Betheiligten eintreten zu lassen In zwei Petitionen wird
gegen die Einführung des Branntweinmonopols Front
gemacht Zu Gunsten der Einführung eines Arbeiter
Schutzgesetzes nach dem sozialdemokratischen Antrage sind
noch 22 Petitionen eingegangen Die Handels und Ge
werbekammer zu Chemnitz erklärt sich für Beibehaltung
der bestehenden Bestimmungen betreffs der Sonntagsarbeit
gegen die Nachtarbeit der Frauen und Kinder in Fabriken
c für sechsstündige Arbeitszeit und gegen Einführung
eines Maximalarbeitstages

Der deutsche Landwirthschaftsrath welcher sich
gestern mit der Währungsfrage beschäftigte hat dem bi
metallistischen Antrag Frege abgelehnt und dagegen einen
Antrag des Herrn von Hammerstein angenommen welcher
weiteres Abwarten empfiehlt Der Antrag von Hammer
stein lautet In Erwägung daß die Richtung welche die
Währungspolitik in Folge der Silbervertretung in
den am meisten bedrängten Staaten nehmen wird sich
zur Zeit noch nicht übersehen läßt erklärt der deutsche
Landwirthschaftsrath 1 daß es für das deutsche Reich
zur Zeit angemessen erscheint an der bisher abwartenden
Haltung einstweilen noch festzuhalten 2 daß das deutsche
Reich erst wenn eine größere Klärung der Sachlage ein
getreten darüber entscheiden möge ob es die Veräußerung
seiner silbernen Kourantmünzen wieder aufnehmen oder
ob es diesen Münzen nach erfolgter Ein und Verfchmelz
nng eine andere Verwendung im inneren Verkehr geben
will 3 daß falls die durch die Silbereutwerthung am meisten
bedrängten Staaten ihrerseits außerordentliche Maßregeln
zum Zweck der Hebung des Silberpreises zu ergreifen die
Absicht hätten das deutsche Reich das Zustandekommen
derselben womöglich nach vorher mit England getroffener
Verständigung in der von den Vertretern des deutschen
Reiches auf der Pariser Münzkonferenz von 1881 vorbe
zeichneten Richtung fördern möge

Ueber die Samoa Affaire wird aus London gemeldet
Graf Hatzfeld gab gestern Lord Salisbury befriedigende
Erklärungen ab Der Befehlshaber des Albatroß habe
ohne Wissen und Willen der deutschen Regierung gehan
delt Die letztere beabsichtige an dem Vertrage festzu
halten demzufolge Deutschland England und die Vereinig
ten Staaten die Unabhängigkeit der Samoa Inseln re
spektiren wollen New Iorker Telegramme melden die
Regierung der Vereinigten Staaten sei noch ohne In
formation über die Vorgänge auf Samoa Der hiesige
Generalagent Neu Seeland s empfing von feiner Regierung
am Sonnabend ein Telegramm mit der Meldung daß
die Deutschen den König von Samoa aus Mulinuu ver
trieben und die Municialflagge heruntergezogen hätten

Nachdem die Veröffentlichung des Karolinenpro
tokolls auf Veranlassung der spanischen Regierung statt
gefunden hat ist nunmehr auch deutscherseits die Ver
öffentlichung des Wortlautes des päpstlichen Vermitt
lungsvorschlags sowie des Protokolls im Reichsanzeiger
erfolgt aber nicht im amtlichen Theil desselben sondern
unter der Rubrik Nichtamtliches

Beim Beginn der ersten Session der XVI Legis
laturperiode des Landtags vertheilen sich die 433 Mit
glieder des Abgeordnetenhauses in folgender Weise in die
einzelnen Fraktionen die konservative Partei zählt 130
Mitglieder die Eentrums Partei 100 darunter 2 Hospi
tanten die Abgg Dr Brüel und Frhr v Grote zur



nationalliberalen Partei gehören 68 zur freikonservativen
Partei 65 Mitglieder darunter 2 Hospitanten die
Abgeordneten Rademacher und Schnatsmeier die
deutsch freisinnige Partei zählt 43 und die Polen zählen
15 Mitglieder Keiner Partei endlich gehören 12 Mit
glieder an die Abgg Berger Mitten von Boetticher
Creiner Teltow Frhr von Eckardstein Hörlick Lassen
Dr Lotichius Dr Lucius Greifswald Maybach Som
mer Spielberg und Stephanus Linden

Die bayerische Kammer der Abgeordneten berieth in
der gestrigen Sitzung die von den Abgeordneten der Volks
partei eingebrachte Petition die bayerische Regierung möge

im Bundesrathe für die Gewährung von Diäten an die
Mitglieder des Reichstages eintreten Sowohl klerikale
wie liberale Abgeordnete befürworteten die Gewährung
von Diäten Der Minister des Innern v Feilitzsch er
klärte die Negierung halte ihren bisherigen Standpunkt
der sorgfältigen Erwägung bei Herantreten der Frage an
den Bundesrath aufrecht Die Petition wurde angenommen
Dagegen stimmten die Konservativen und sieben National
liberale darunter die Abgeordneten Schauß und Fischer

Ein kaiserlicher Erlaß bestätigt wie aus Petersburg
telegraphisch berichtet wird den Großfürsten Michael in
der Würde des Präsidenten des Reichsraths für 1886

Durch weitere kaiserliche Erlasse werden der Geheim
rath Durnowo unter Enthebung von dem Amte als Ad
junkt des Ministers des Innern zum Mitgliede des Reichs
raths und Geheimrath Fürst Gagarin bisher Gouverneur
des Gouvernements Rjäsan zum Adjunkten des Ministers
des Innern ernannt Die Reichs Adelsagrarbank er
öffnete in den Provinzen fünf weitere Filialen

Das Reichsbudget pro 1886 weist an ordentlichen
Staatseinnahmen 787 463 691 Rubel und an ordentlichen
Staatsausgaben 812 751030 Rubel somit ein Defizit
von 25287000 Rubel auf Außerdem sind noch an
außerordentlichen Staatsausgaben für den Bau von Eisen
bahnen und Hafenbauten 52 643240 Rubel eingestellt
welche ebenso wie das Defizit aus den außerordentlichen
Hilfsmitteln zu decken sind Das Exposee des Finanz
ministers erklärt das Defizit als eine Folge der gegen
wärtigen Krise in Handel und Industrie von welcher
ebenso wie Rußland auch andere westeuropäische Reiche
heimgesucht seien Der Finanzminister bezeichnet es als
unthunlich das Gleichgewicht im Budget durch sofortige
Steuererhöhung oder durch Ausschreibung neuer Steuern
herbeizuführen versichert aber die Deckung des Defizits
sowohl wie der außerordentlichen Ausgaben werde nicht
schwer fallen indem die Mittel hierzu theilweise schon
baar vorhanden seien theilweise einstießen müßten und
theilweise durch Kreditoperationen realisirt werden könn
ten welche bei der gegenwärtigen Lage des russischen Geld
marktes durchaus ausführbar erschienen

Nach telegraphischer Meldung aus Belgrad hat
der König anläßlich des gestrigen Neujahrsfestes ein
Handschreiben an den Ministerpräsidenten Garaschanin ge
richtet worin er demselben für feine patriotische staats
männische Thätigkeit sowie für seine persönliche Aufopfe
rung im Dienste für Serbien und dessen Herrscher seine
Anerkennung ausspricht Ferner giebt der König dem
treuen Heere und seinem geliebten ergebenen Volke seinen
Dank zu erkennen welche in den schwierigsten Momenten
jederzeit das Richtige ausgesaßt die Pflichten gegen das
Vaterland und dessen Herrscher bekundet und durch die
öffentliche Thätigkeit der politischen Parteien zur Ueber
windung der Schwierigkeiten beigetragen hätten mit denen
das Volk und der König zu kämpfen habe Der König
hält es für eine ihm obliegende angenehme Pflicht Allen
dafür innigst zu danken und ersucht den Ministerpräsidenten

dies zur öffentlichen Kenntniß zu bringen Außerdem er
theilt der König allen in Folge des Aufstandes von 1883
Verurtheilten die sich in den Gefängnissen von Belgrad
Pozarewatz und Nisch befinden volle Amnestie Das
Handschreiben schließt Ihr aufrichtig ergebener König
und Armee Oberkommandant Milan Der König
ist mit seinem militärischen Gefolge nach Nisch abgereist
der Minister Garaschanin gab dem König bis Ralja das
Geleite

Berliner Plaudereien
Alles hat nach König Salomo seine Zeit und obschon

in einer Stadt wie Berlin wohl kein Tag will sagen
keine Nacht vergeht da nicht getanzt würde so hat doch
auch das Tanzen seine Zeit und diese Zeit ist eben an
gebrochen Das Corps de Ballet eröffnet hergebrachter
lind gebührendermaßen die Tanzsaison der deutschen Me
tropole In dem weltberühmten Kroll schen Etablissement
wird das Signal gegeben auf welches hin die Tanzbeine
in Berlin in Schwung gerathen Ein Engel Kommissions
rath seines Zeichens winkt und die Jugend Berlins und
Alles was noch für jung gelten will denkt nur noch an
Frack und Klapphut Balltoilette und Kotillon und alle
diejenigen mitunter verhängnißvollen und für das ganze
Leben entscheidenden Folgen ohne die für die Ballmutter
wenigstens die Ballsaison eine überflüssige Marter ist
Die geringste Proletarierirau die allerdings noch etwas
jugendliches Blut in den Adern haben muß würde den
Winter das Jahr für verloren erachten wenn ihr Mann
es ihr nicht ermöglichte irgendwo irgendwann in der
Saison zu tanzen und ihr wie noch ganz anderer Leute
Gipfel des Genusses ist ein Maskenball für den die
minderbegüterte Damenwelt alle Flicken Flitter und nur
irgend entbehrlichen Nickel spart die begüterte alle ihre
Fantasie anstrengt um eiu schönes originelles Masken
kostüm ausfindig zu machen Die Zeit der Bälle Ko

Eine Depesche des Journals World aus Washington
meldet die Vorlage wegen Suspension der Silberaus
prägung habe keine Chance während der Session des
gegenwärtigen Kongresses angenommen zu werden Die
Repräsentantenkammer sei der Vorlage entschieden abgeneigt

Die Staaten New Uork New Jersey und New England
hätten sich energisch für die Vorlage ausgesprochen in
den anderen Staaten sei die öffentliche Meinung getheilt
oder entschieden gegen die Suspension

Telegraphische Nachrichten

Bremen 13 Januar Der heute von Brasilien auf
der Weser eingetroffene Dampfer Berlin brachte 14
Mann von der Besatzung des am 10 d von Hamburg
abgegangenen Dampfers Feronia welcher in der Nacht
vom 11 zum 12 d in der Nähe von Ter Schelling ge
sunken ist 21 Mann von der Besatzung darunter der
Kapitän sind ertrunken Unter den Geretteten befindet
sich der dritte Offizier und ein Passagier

Weimar 12 Januar Heute fand hier die Aufführ
ung der Lindner fchen Oper Ramiro mit großem Erfolg
statt Der Großherzog hat die Widmung der Oper an
genommen

München 13 Januar Die Neuesteu Nachrichten
bestätigen daß das Gesammtministerium eine ehrfurchts
volle Vorstellung in Betreff der Kabinetskasfe an den
König gerichtet habe dementiren aber auf das Bestimm
teste die Meldung verschiedener Zeitungen daß Baron
von Frankenstein mit der Bildung eines neuen Kabinets
beauftragt sei Das genannte Blatt fügt hinzu die
Stellung des Ministeriums sei weder erschüttert noch
beabsichtige dasselbe seine Demission zu nehmen

Wien 13 Januar Im Salzburger Landtage theilte
der Landeshauptmann Graf Ehorinsky unter stürmischem
Beifall der Versammlung mit daß der Kaiser Gastein
für sein Privatvermögen erworben habe

Rom 13 Januar Der Papst hat dem Vernehmen
nach au die deutschen Bischöfe eine Encyklika über die kirch

liche Situation gerichtet
Kopenhagen 13 Januar Folkething Präsident

Berg legte heute infolge der gestern erfolgten Bestätigung
des gegen ihn ergangenen Strafurtheils fein Amt als
Präsident nieder bei der hierauf vorgenommenen Neuwahl
wurde derselbe indeß mit den Stimmen der Linken aber
mals zum Präsidenten gewählt

Paris 13 Januar Wie es heißt werde die bevor
stehende ministerielle Erklärung die Amneftiefrage nicht
berühren Das Ministerium sei indeß geneigt den Präsi
denten Grüvy zu ersuchen von seinem Begnadigungsrecht
zu Gunsten aller politischen Verurtheilten Gebrauch zu
machen Unter den Begnadigten würden sich auch Louise
Michel und Krapotkin befinden

London 13 Januar Unterhaus Der Sprecher
erklärte daß jedes Mitglied des Hauses verfassungsmäßig
zur Eidesleistung verpflichtet fei er könne Bradlaugh au
der Eidesleistung nicht verhindern und müsse Alles was
in Betreff gesetzlicher Verpflichtungen aus derselben folge
dessen eigener Verantwortung überlassen Bradlaugh
leistete hierauf den Eiv

London 13 Januar Dem Standard zufolge
würde Earl Earnarvon gegen Ende dieses Monats von
dem Posten als Vizekönig von Irland zurücktreten

Konstantin opel 13 Januar Die Provenienzen
aus Trieft unterliegen nunmehr einer ärztlichen Unter
suchung die Provenienzen aus Venedig werden anstatt
einer 5tägigen nur noch einer 2tägigen Quarantäne unter
worfen Die Oarantäne gegen Provenienzen aus Spanien
ist auf 10 Tage erhöht

TlMS Chronik
Der Kaiser erledigte am gestrigen Morgen zunächst

Regieruugs Augelegenheiten und empfing daraus um 10
Uhr den Minister Maybach Sodann hörte der Kaiser
den Vortrag des Oberhof und Hausmarschalls Grasen
Perponcher empfing den kommandirendeu General des
14 Armeekorps von Obernitz und arbeitete Mittags län
gere Zeit mit dem Wirkl Geheimen Rath v Wilmowski

stümseste der eigentlichen Winterslust hat in Berlin an
gefangen Zu gleicher Zeit mit der Saifon dieser künst
lichen Winterslust hat in diesem Jahre die der natürlichen
Winterlust begonnen Die Natur ist weniger zuverlässig
als die Knnst Während Kommissionsrath Engel und
das Corps de Ballet es niemals verabsäumen pünktlich
das Signal zum Schwingen des Tanzbeines zu geben
lassen Schnee und Eis oft lange auf sich warten ja
bleiben mitunter Jahre lang aus Mit dem neuen Jahre
jedoch hat dieses Mal eine schöne Eiszeit begonnen so
schön wie man sie iu Berlin seit vielen Jahren nicht ge
habt Die großen Bahnen wie die schwedische russische
wo Tausende gleichzeitig sich dem Vergnügen des Schlitt
schuhlaufens hingeben sind zahlreich besucht und die Eis
Pächter denen ihre Rechuuugeu in den letzten Jahren
regelmäßig zu Wasser geworden find haben endlich ein
mal auch ihre guteu Tage Leider verlangt selbst ein so
harmloses Vergnügen wie der Eislauf regelmäßig seine
Blutopfer Trotz der zahlreichen allersichersteu künst
lichen Eisbahnen trotz der vielen polizeilich approbirten
uud darum sicheren natürlichen Bahnen die es in und
um Berlin giebt lockt es Manche dort hinaus wo nicht
nur die Sicherheit nicht garantirt sondern selbst die Ge
fahr wahrscheinlich ist Am letzten Sonntag hat der Eis
lauf mehreren Menscheil das Leben gekostet während
Andere mit dem bloßen Schrecken davonkamen Sie hatten
zum Theil ihr Schicksal herausgefordert indem sie durch
aus da ihren Eissport treiben wollten wo derselbe be

Nachmittags gegen 1 Uhr erschien Prinz Wilhelm im
kaiserlichen Palais um nach seiner Genesung wieder den
ersten Besuch abzustatten Im Lause des Nachmittags
arbeitete der Kaiser noch längere Zeit allein und nahm
dann das Diner mit den großherzoglich baden schen Herr
schaften gemeinfam ein Der Kronprinz nahm am
gestrigen Vormittage mehrere militärische Melduugen und
einige Vorträge entgegen und empfing Nachmittags 4 Uhr
den kommandirenden General des 14 Armeekorps von
Obernitz Am Abend besuchten der Kronprinz und die
Kronprinzessin mit der Prinzessin Tochter Victoria die Vor
stellung im Opernhause

Der Kaiser hat dem Minister der öffentlichen Arbei
ten Maybach das Großkreuz des Rothen Adlerordens mit
Eichenlaub verliehen Diese Auszeichnung ist dem Be
liehenen dnrch ein Handschreiben des Kaisers zu Theil
geworden worin dem Minister in den huldvollsten Aus
drücken Anerkennung uud der Dank des Monarchen für
amtliches Wirken ausgesprochen wird

Heute Donnerstag Mittag 12 Uhr wird die Er
öffnung des Landtages im Weißen Saale des königlichen
Schlosses durch Seine Mäjestät den Kaiser und König
selbst erfolgen Angeblich sind die Dispositionen so ge
troffen daß der Kaiser die Mitglieder des Landtags bei
dem Beginn der Legislaturperiode begrüßeu will und dann
die Vorlesung der Thronrede befehlen wird

Die Kriegsschiffe Bismarck Olga uud Gueise
nau sind nach Australien beordert Wahrscheinlich steht
dies im Zusammenhang mit den Vorgängen auf Samoa

Das Schulgeschwader bestehend aus S M
Schiffen Steiu Moltke Sophie und Ariadne
Geschwaders ef Kapitän zur See und Kommodore Stenzel
ist am 11 Januar c in St Vincent Westindien ein
getroffen und beabsichtigt am 16 d M die Reise fort
zusetzen

Von den Generalen der aktiven Königlich preußischen
Armee feiern wie das Militär Wochenblatt meldet im
Lanfe des Jahres 1886 ihr 50jähriges Dieustjubiläum
General der Kavallerie von Rauch Chef der Landgen
darmerie am 16 Februar General der Infanterie und
Generaladjutant von Obernitz kommandirender General
des 14 Armeekorps am 18 August Geueral der In
fanterie von Dannenberg kommandirender General des
2 Armeekorps am 18 August Von deu Offizieren
der Königlich bayerischen Armee begehen im Laufe des
Jahres 1886 ihr 50jähriges Dienstjubiläum General
major Freiherr v Gnmppenberg Kornet der Leibgarde der
Hartschiere am 8 Februar Generallieutenant Ritter v
Wirthmann Kommandant der Haupt und Residenzstadt
München am 10 August Generallieutenant v Kiliani
Inspektor der Kavallerie am 20 August Generalmajor
v Gropper Kommandeur der 6 Infanterie Brigade am
6 Oktober Bei dem 12 Königlich sächsischen und
bei dem 13 Königlich württembergischen Armeekorps
finden 50jährige Dieuftjubiläeu im Laufe des Jahres 1886
nicht statt

Die Kaiserlich russische Familie ist gestern Abend
zu längerem Aufenthalte nach Petersburg übergesiedelt

Das B T meldet Einem in Petersburg umlau
fenden Gerücht zufolge soll Kaiser Alexander der bekannt
lich sehr zu Starkwerden neigt sich zu der Schweninger
scheu Kur entschlossen haben Es soll an Dr Schwenin
ger bereits dieserhalb eine Einladung ergangen sein nach
Petersburg zu kommen

Nach der Voss Ztg wird es als wahrscheinlich
bezeichnet daß nach den getroffenen eueren Vereinbarun
gen mit Rom der neue Erzbischos von Posen seinen Sitz
außerhalb der bisherigen Diözese und zwar in Berlin
erhält

Die Strafkammer des Landgerichts I Berlin verur
teilte den verantwortlichen Redakteur der Germania
Krönig wegen Beleidigung des braunschweigifchen Minister
präsidenten Grafen Görtz Wrisberg in den bekannten Ar
tikeln der Germania zu einer dreimonatlchien Gefängniß
strafe

Die verwittwete Fürstin Kathariue von Hohenzollern
Stiefmutter des im vergangenen Jahre verstorbenen Für

kanntermaßen nicht ohne ernstliche Gefahr genossen werden
kann

Der glatte Boden der Ballsäle und der Eisbahnen ist
es natürlich nicht allein der die genußsüchtigen Bewohner
unserer Haupt und Weltstadt befriedigt rotz Ball und
Eiszeit haben wir jetzt auch die Zeit der Theater Con
certe Vorträge Zaubersoireen u s w u s w Und merk
würdig genug findet sich das Publikum überall ein so
wohl wo es sich um einen Kunstgenuß handelt als auch
wo nur die Zeit in einigermaßen angenehmer Weise todt
geschlagen wird Am meisten Anziehungskraft freilich haben
die der leichtgeschürzten Muse gewidmeten Stätten Die
Posse und der Schwank sind die Lieblingsspeisen der
Landsleute Goethes und Schillers und die Operette be
zaubert das Publikum dem eiu Beethoven Weber Mo
zart Wagner ihre Lebenskraft geopfert haben Aber selbst
auf dem Gebiete der Posse des Schwanks und der Ope
rette giebt es gediegenere uud leichtere Waare Die neueren
Autoren boten immer theurere uud leichtfertigere Sachen
die schließlich dem geduldigsten und nachsichtigsten bezw
oberflächlichsten Publikum zu fade wurden Es macht
sich jetzt eine Art Reaktion bemerkbar Man kehrt zu den
älteren Possen und Schwänken zurück lind der einst ver
schmähte Offenbach wird hervorgeholt als der immer noch
gediegenste Operetten Fabrikant Zwei Schwänke von Emil
Pohl die sämmtlichen Offenbachiaden die altehrwürdige
Mamsell Angot beherrschen seit mehreren Wochen Berlins
Bühnen



sten Karl Antvn ist wie man dcm Teutsch Volksbl
aus Beuron meldet schwer erkrankt und bereits mit den
heiligen Sterbesakramenten versehen worden Jedoch ist
der Zustand nicht hoffnungslos

Der Minister der öffentlichen Angelegenheiten fordert
im Reichsanz zur Bewerbung um das vom Herrn
Minister sür Landwirthschast errichtete Stipendium in
Poppelsdorf aus welches den im Jngenieurwesen geprüf
ten Regierungsbaumeistern ein Studium der landwirth
schastlichen Kulturtechnik ermöglichen soll Es beträgt
1500 Mark und ist mit Kollegienfreiheit sowie mit Prü
sungszwang uach einem Jahre verbunden Anmeldungen
sind bis 1 Februar einzureichen

Von Venedig wird der K Ztg geschrieben Auf
sehen erregt die Verurtheilung eines Herrn W aus Me
ran aus dem italienische Zeitungen einen österreichischen
Major oder Obersten machen ob mit Recht wissen wir
nicht wegen Beleidigung der italienischen Nation auf dem
Bahnhofe in Udine Dem allzu offenherzigen Reifenden
welcher seinerseits nur über die schmutzigen Eisenbahnwa
gen geschimpft haben will hat man 25 Tage Gelegenheit
gegeben sich die fehlende Achtung gegenüber dcm Nachbar
lande anzueignen Daß es gerade ein Anstriaco war
frent den italienischen Patrioten doppelt

Im Gegensatz zu schweizerischen und österreichischen
Behörden welche durch Gesetze den Schlitz des Edelweißes
zu fördern suchen stellte der Landeskultur Ausschuß des
niederösterreichischen Landtags den Antrag dem Gesuche
des Touristenklubs um Schutzmaßregeln dermalen keine
Folge zu geben

Eine Bärenjagd auf märkischem Boden fand vorgestern
in Berge statt Der Bär welcher einem dort verstor
benen bosnischen Bärentreiber gehörte ließ sich von Nie
mand beikommen fv daß ihm das Todesurtheil gesprochen
wurde Durch fünf Schüsse wurde das Thier gestreckt
Ein Flenchermeister in Berge hat den Bären zerlegt und
das Fleisch zum Wiederverkauf erworben

Schwansen in Schleswig 10 Jan Ueber ein
grauenhaftes Gemetzel berichtet die Kiel Ztg Folgendes
Auf dem Gute Schwonendahl in Schwansen kam es gestern
zu einem blutigen Rencontre zwischen zwei Knechten und
der Herrschaft wobei die Frau des Hauses der erwachsene
Sohn und der Herr theils schwer theils minder
fchwer verwundet wurden während einer der
Knechte feinen Tod dabei fand Der eine der
Knechte wnrde nämlich am Abend vorher abgelohnt Er
soll sich nun am nächsten Morgen in das Wirthshaus
begeben haben und nachdem er sich betrunken wieder zu
rückgekehrt sein um den anderen Knecht aufzuhetzen Beide

drangen dann in die Wohnstube und fingen mit der
Herrin Streit an wobei der eine derselben der Frau
einen Messerstich in die Brust versetzte Darüber kam
der erwachsene Sohn welcher gerade von der Jagd heim
kehrte hinzu er riß die Flinte von der Schulter und
wollte aus die Augreifer schieße Dabei wurde ihm aber
die Flinte von dem Anderen entrissen der ihm nun mit
dem Kolben einen solchen Schlag auf den Kopf versetzte
daß er dann sogleich mit einer klaffenden Kopfmnnde
zurücktaumelte Durch deu Lärm war der Herr aufmerk
kam gemacht er eilte herbei worauf auch er angegriffen
wurde Einer der Angreifer versetzte ihm mit dem Messer
einen Stich in deu Unterleib er taumelte zurück behielt
aber dabei noch so viel Geistesgegenwart daß er das
Gewehr ergriff nnd den Hanptangreifer der schon ge
äußert er der Herr solle todt sein und der wieder auf ihn
einstürmte niederstreckte Der aus Kappen herbeigeholte
Arzt konstatirte den Tod des Knechtes und legte den
Verwundeten den Verband an Der Gutsherr soll schwer
verletzt sein so daß man gestern fürchtete er würde die
heutige Nacht nicht überleben Der andere Knecht ist
geflüchtet Der Geiödtete soll aus Ostpreußen stammen
und noch vor nicht langer Zeit auf Schwvuendahl in
Dienst getreten sein

Das Panzerschiff Resistance eines der ältesten der
englischen Flotte wird gegenwärtig zu einem höchst wich
tigen Versuch vorbereitet Das Schiff erhält nämlich
einen Kautschukpaiizer System Fitzgerald Linienschiffs
Kapitäii der englischen Marine von welchem der Erfinder
behauptet daß sich die ihm durch die Geschosse beige
brachten Schußlöcher nach dem Schuß von selbst schließen
Bei den Versuchen mit diesem neuen Panzer wird der
Wests Ztg zufolge zunächst mit Schnellfeuerkanouen

begonnen weiden uud schließlich werden Fischtorpedos mit
allmählich gesteigerter Sprengladung gegen denselben ge
richtet werden

Eine förmliche Seeschlacht bei der auch Blut
floß spielte sich am 7 Januar im Golf vou Neapel ab
Die Fischer von der Sektion Mereati und der Sektion
Posilippo waren wegen Ausnutzung gewisser Fischerei
gründe in Streit gerathen Anstatt die Entscheidung des
Gerichts anzurufen beschlossen sie die Sache auf eigene
Faust zu entscheiden Die zwei feindlichen Barken Ge
schwader stießen mit großer Hefiigkeit auf einander und
die Bemannung hieb mit Kuitteln Rudern c auf einan
der los Glücklicherweise kam der Polizeidampfer hinzu
welcher die Ergrimmten trennte Der letzte Akt dieses
modernen Trafalgar wird sich vor dcm Znchtpolizeigericht
abspielen

Ans Bukarest schreibt man der Münchener Allg
Ztg Die Schießversuche mit den für die Befestigung
von Bukarest gelieferte Probethürmen sind der Haupt
sache nach beendigt In den letzten Tagen kam beim
französischen Panzerthurm der Bruch einer Schießscharten
wand nnd die Zertrümmerung eines Geschützrohres vor
Die deutsche Panzerthurmscharte und das deutsche Ge
schütz blieben trotz der größeren Schußzahl unverletzt

Das Versuchsschießen gegen Borpanzer aus 50 Meter
Distanz wobei uuter wesentlich ungünstigeren Verhält
nissen der beschossene deutsche Vorpanzer beschädigt wurde
ist für die Beurtheilung der konkurrirenden Thurmsysteme
ohne Belang Sämmtliche jetzt bereits in der Abreise
begriffenen fremden Offiziere gaben ihre Entscheidung für
das deutsche Thurmsystem ab das Urtheil der hiesigen
Militärkommission steht noch aus Depeschen welche die
Niederlage des französischen Systems melden werden vom
hiesigen Telegraphenamte nicht angenommen

Wie weit das amerikanische Bundesgesetz wegen Ver
letzung des Briefgeheimnisses sich ausdehnen läßt mußte
kürzlich Chas Martin ein Schenkwirth in St Louis zu
seinem großen Leidwesen erfahren Martin wurde näm
lich von einem Bundeshilfsmarschall verhaftet und dem
Buudeshilfskommiffär Morgan vorgeführt Dort erfuhr
er zu feinem nicht geringen Erstaunen daß seine eigene
Gattin Maria ihn wegen Verletzung des Briefgeheim
nisses hatte verhaften lassen Der Angeklagte soll näm
lich ohne an eine Uebertretnng der Buudesgesetze gedacht
zu haben mehrere an seine Frau adressirte Briefe ge
öffnet haben worauf die mit ihm auf gespanntem Fuß
lebende Frau sich an den Bundesanwalt wandte und von
diesem einen Verhaftungsbefehl gegen Martin erwirkte
Kommissär Morgan mußte den Angeklagten unter den
obwaltenden Umständen dem Bundesgericht überweisen
Im Postregulativ heißt es daß ein Gatte die Korrespon
denz des anderen nicht kcmtroliren dürfe Die Ver
letzung des Briefgeheimnisses kann Herrn Martin theuer
zu stehen kommen

Das Fürstenthum Schwarzburg Rudolftadt zählt
nach amtlicher Angabe 83915 gegen 80276 Seelen
Bemerkenswert ist daß die Mehrzahl der Amtsgerichts
bezirke eine Zunahme erfahren hat nur in einem einzigen

Stadtilm hat die Bevölkerung abgenommen Von
den 8 Städten haben 5 zugenommen Rudolftadt um
1830 Bewohner 3 haben abgenommen

Der verstorbene König Ferdinand von Portugal
hatte eine besondere Vorliebe für alle von der Censur
konfiszirten Publikationen uno besaß eine Kollektion
solcher literarischer Produkte Aber sein Interesse be
schränkte sich nicht blos auf die in Portugal mit Beschlag
belegten Drucksachen wo die Beamten der Censur dem
Befehle des Königs gemäß ihm stets ein Pflicht Exem
plar zusenden mußten sondern König Ferdinand hatte
auch im Auslande Agenten mit der speziellen Mission
ihm vou allen verbotenen Büchern und Zeitungen je ein
Exemplar zukommen zu lassen

Gesundheit ist das höchste leibliche Gut des
Menschen und die größte Wohlthat die man einem siechen
Mem chen angedeihen lassen kann besteht darm ihm sofern es
möglich bei Erlangung der Gesundheit behülflich zu sein All
jährlich sterben lausende von Kindern an der Skrophelkrankheit
unzählige Personen durch dieselbe Krankheit siech oder ver
krüppelt gemacht schleppen sich elend dnrchs Leben Menschen
freunde haben schon längst daran gearbeitet skrophulösen
Kindern unbemittelter Eltern die Gelegenheit zur Heilung zu
geben Der Seestrand bewährt sich als die beste Kurstätte
Italien ging voran Heilorte an der Meeresküste für arme
Skrophelkranke zu gründen Frankreich nnd England folgten
Auch Oesterreich und Nordamerika selbst Holland nnd Däne
mark besitzen bereits derartige Anstalten Deutschland
hat ebenfalls Anfänge gemacht mir Einrichtungen inNorderney
Heringsdorf Kolberg Wyk auf Fähr und Groß Müritz Aber
diese Anfänge sind nnzureichend und der unter dem Protektorat
des kronprinzlichen Ehepaares stehende Verein für Kinder
Heilstätten an den denifchen Seeküsten strebt jetzt dahin zwei
umfangreiche Kinderheilstätten in Norderney bezw Zoppot zn
errichten dieselben sollen nicht ausschließlich Kindern unbe
mittelter Eltern sondern auch Kindern vou Leuten mit be
scheidenem Einkommen zu Gute kommen Der Kaiser hat
bereits eine namhafte Summe für dieses Unternehmen bewilligt
und es tritt nunmehr an das ganze Land die Pflicht heran
durch freiwillige Beiträge die edelherzigen nnd gemeinnützigen
Pläne des Vereins verwirklichen zu helfen Derselbe veran
staltet jetzt eine Lotterie mit 60,0s 0 Lvosen ü 1 Mk Die Ge
winne werden in werthvollen Silb sachen bestehen Ordent
liches Mitglied des Vereins kann Jeder werden welcher jähr
lich 10 Mk oder einmal 100 Mk außerordentliches Mitglied
Jeder welcher jährlich 150 Mk oder 3000 Mk einmal ein
zahlt Das außerordentliche Mitglied hat das Recht für das
Jahr für welches der Beitrag entrichtet wurde über eiu Bett
in einem Vereinshospitz auf die Zeit von 6 Wochen zu ver
fügen Nachgewiesenermaßen werden in den italienischen
Kinderheilstätten jährlich 2500 bis 3000 Kinder von den
Skrovdeln geheilt rechnet man 10 Jahre zurück so ergiebt dies
eine Anzahl von 25,000 bis 30,000 Personen die der Gesund
heit zurückgegeben sind Wer wollte bei solchen schönen Er
folgen nicht geneigt sein für die Kinderheilstätten feine Hand
offen zu halten

Cagcsklüender
Patentschriften Lesezimmer lMagdeburgerstraße 4 1 Treppe lunentgeldlich

geöffnet Wochentags von 8 12 Vormittags und 2 Nachmittags
Sonntags von 10 12 Vormittags Sonnabends geschlossen

Musccn Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sounabends
11 12 Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthumskunde unentgeldlich geöffnet Sonntag Dienstag u Donnerstag
von 11 1 in der ehemaligen Residenz Domgasse 5 Montags und
Freitags von 11 1 gegen Lösung einer Eintrittskarte von 50 Pfg

vibliothelen Bibliothek der Kaiserl Leopold Karol Akademie
Domplatz Montag nnd Donnerstag geöffnet von Nachm 2 6 König
Universitäts Bibliothek Friedrichstraße Montag Dienstag Don
nerstag und Freitag v 3 1 U Mittwoch und Sonnabend v 9 12 Vorm
und von 2 4 Nachm geöffnet in den zwei letzten Dienststunden werden
Bücher ausgeliehen resp abgenommen Marien Bibliothek am Markt
Sounab u Mittw v 2 3 U Nachm Volksbibliothek Rathhaus
Sonntags v 11 12 Uhr Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr

Sgl Standesamt im neuen Sparkassengebäude 1 Stock Rathhausgasse 1
Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 5 Eheschließungen Montags
Mittwochs und Sonnabends
ick und Waageam gr Berlin ILa Wochentags von 3 12 Uhr Mittags
und 2 6 Ulir Slbends

Städtische Taininlung sür Kunst uns Kuiistgewerbc im Aich und Waage
amt am großen Berlin Geöffnet Sonntags von 11 1 U Zutritt frei
Wochentags 50 Pfg Entree

Städtische r stalt für rveitsnachweisung Inspektor Merten Arbeitsanstalt
ervftegungsstatwn I sür sremde Reisende ebendaselbst

zeuer Meldcstcile Pvlizei Wachtstubk
Herberge zur Heimath Mauergasse 6
kansmiiniiischcr Verein Ab 8 französische Sprache und Schnellschön

schreibunterricht im Vereinslokale
Kausinännischer Verein Frohsinn Ab 3 im Cafe David
Phünlalisch tcchliischcr Klub Vereinslokal Goldene Kette alter Markt Ab 8

SchachNub Ab 8 im Hotel zum Kronprinz Part
Englischer Elub Ab 8 im Hotel zur Stadt Hamburg
Hall Bieycle Klub Sitzung Vereins und Uebungsfähren 8j Uhr AbendZ

in FreibergS Garten
Viesangverei Myrthe Ab 8j Uebungsstunde im Paradies
Postverein Ab 3 im Reichskanzler
Gesangvereiu Tängerlreis Ab 8 10 Uebungsstunde kl Klausstr 8
Wesai ,verein Freundschaftöbund Slb 8 im Reichskanzler
Teutscher Mäunrr Gcsangtierci 8 11 Uhr im Restaurant zum Eiskeller
Kither Slnd Alpenrose Ab jS Uebungsstunde in den Drei Schwanen
egel klnb Alter Schwede Ab 8j in Bölke s Restaurant
Kegclratten Ab 8 im E Danneberg schen Restaurant

Hallc schcs oiisvad Leipzigerstr 6 Geofjnn von Morgens 9 8 AbendZ
Elnzel B d IS Mg

Interims Stadt Theater Sperling und Sperber

Standesamt Halle a S
Meldung vom 13 Januar

Aufgeboten Der Tapezierer Friedrich Waldemar Max
Lehmann und Minna Ronniger Magdeburg Der Ober
kellner Ludwig Schurig Geiststraße 35 und Marie Christiane
Roeder Marienstraße 2 Der Tischler Erdmann Andreas
Wilhelm Haberland nnd Marie Louise Ernestine Hehn
Hallgasse 5

Eheschließung Der Professor vr msä Eduard Rudolph
Kobert Jägerplatz 15 und Martha Helene Steinecke großer
Sandberg 13 Der Müller Friedrich Wilhelm Höhnemann
Weingärten 17 und Auguste Elara Hedwig Altus Francke
platz 3 Der Telegrapvengehilfe Emil Eduard Alb Döring
Bahnhofstraße 4 und Friederike Earoline Koenig Raffinerie
straße 1 Der Handarbeiter August Friedrich Wilh Martin
Schimmelstraße 6 und Anna Marie Martha Kupper Gom
mergasse 10

Geboren Dem Handarbeiter Friedrich Neumann Geist
straße 29 ein Sohn Carl Friedrich Theodor Dem Bäcker
Albert Lietz alter Markt 9 eine T Henriette Louise Martha

Dem Handarbeiter Carl Schlichter gen Schmidt Schützen
gasse 16 ein S Otto Hermann Ferdinand Dem Kaufm
Otto Schaumlöffel Charlottenstraße 17 eine T Elisabeth
Ottilie Margarethe Dem Schlosser August Pfeifer kleiner
Sandberg 20 eine T Henriette Margarethe Dem Schnei
dermeister Franz Schlag Landwehrstraße 2 ein Sohn Franz
Hermann Dem Schriftsetzer Otto Friedrich Grünstraße 2
eine T Emilie Margarethe Dem Versicherungsbeamten
Carl Hermann Wettinerstraße 13 ein Sohn Paul Karl
Dem Privatmann Wilhelm Jacobs Mühlweg 22 ein Sohn
Carl Wilhelm Rudolf Ein unehel S

Gestorben Des Handarbeiter Albert Ahlborn Sohn Carl
Louis Albert 7 M 22 T Bäckergasse 4 Der Restaurateur
Gustav Heßling 45 I l M 4 T kl Sandberg 10 Des
Schlosser Traugott Siegel S Max Carl 8 I 6 M 23 T
gr Wallstraße 24 Der Hausdiener Wilhelm August Herm
Wally 33 I 6 M 18 T Strafanstalt Des Arbeiter Carl
Eckardt S Friedrich Carl 3 I II M 28 T Spitze 10
Der MusikuS Johann Wilhelm Weinrich 43 I 11 M 10 T,
Siechenhaus Der Maurer Eduard Carl Hagendorf 64 I
5 M 22 T Mühlgasse 6

Kirchliche Anzeige
Am nächsten Sonntag den 17 Januar e wird ber

Gottesdienst der Tomgemeinde wieder in der Tom
kirche stattfinden

Die regelmäßigen Abendgottesdienste um 5 Uhr nehmen mit
demselben Tage wieder ihren Anfana

Das Presbytern
Synagogen Gemeinde

Freitag den 15 Januar e Nachmittags 4V Uhr Gottesdienst
Sonnabend den 16 Jan e M orgens 9 Uhr Gottesdienst

Abgang nnd Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Magdeburg 7 19 B 9 51 B
10 55 B M Köchen 11 31V
1 24 St 3 10 N 5 50 N 8,33 A
10 30 A 12 5 A M Köthen

Nach Leipzig 5 20 fr 7 30 V
M 25 B 10 12 V 811 30 V
I 40 N D 20 Zt 5 8 N6 15 U 7 1 ,A 9 8A 10 47 A
11 0 A 2 5/fr

Na Halbcrstadt 8 7V 11 35 B
3 5 N 0 0 A 9 25 A MsHalberstadt

Nach Saflel 5 10V 9 0B 11 43
2 0 N 5 50 St M Eichenberg
9 30 Abends sbis Nordhausen
10 37 A

NachSora 7 57 V 1 33 N 7 25
A ftis Finsterwalde

Nach Thüringen 5 40 V 7 45 V
10 15 V 11 38 V 2 5 N
6 8 A 9 40 A sbis Erfurt
11 3 A

Nach Berlin 4 35 fr 7 25 V
II 0V 2 0N 5 39N 6 0 A
9 15 A

bedeutet Schnellzug

Von Magdeburg 7 21 V 8 52 V
fv Köthen 10 2 V 1 26 N 5 3
N 6 56 A 9 1 A 10 41 Zl
2 45 fr

Wm Leipzig M 52 V 7 9 V
H3 42 V 9 43 V K11 7 V
11 28 V 1 12 N 2 51 N Z4 27

N 5 31 N Z7 37 A 8 23 A
H3 53 A 10 26 A 11 53 A

Bon Halberstadt 8 7 V 10 3 B
1 16 N 4 55 N 8 50 A

Bon Kassel 6 55 V sv Nordhamen i
7 14 B 10 3 V sv Eichenbergi

1 10 N 5 13 N 3 58 A 10 35 Ä
Von Sorau 7 4 V s von Falken

berg 1 6 N 7 9 A
Von Thüringen 4 23 fr 7 6 V

fvou Erfurt 10 33 V 1 9 N
5 15 N 5 33 N 9 11 A10 56 A

Von Berlin 4 21 fr 8 20 B svsn
Bitterfeld 10 3 V 11 31 B
2 50 Zt svon Bitterseld 5 45 St
9 3 A 10 53 A

bedeutet Lokalzug
Abgang und Ankunft der Privat Personenposten

Posthof Halle
Nach Schasstädt 5 45 fr 3 0 N Von chasstädt 8 35 V 7 50 A
Nach Salzmiiiide 6 0 fr 3 0 N Von Tal,münde 10 0 V 7 30 A

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Tat St
Baro
meter

mm

Thermomeier
nach

Lglüi r tisimin

Feuch
tigkeit

der
Luft

tl

o

Wind Wetter

13 /1 2 Uhr 745,0 0,0 0,0 60 SW voltig
8vhr 744,0 5,0 4,0 82 80 heiter

14 /1 7 Uhr 746,0 8,7 7 0 80 L0 desgl

Uebersicht der Witterung
Ei tiefes Minimum liegt über der nördlichen Nordsee einen

Ausläufer südwärts nach der südlichen Nordsee entsendend wo
die südwestlichen Winde bei steigender Temperatur stark auf
gefrischt sind Ueber Centraleuropa ist das Wetter andauernd
trübe indessen sind erhebliche Niederschläge nicht gefallen Der
Frost hat im südlichen Deutschland erheblich abgenommen im
östlichen dagegen zugenommen Auch in Frankreich ist es allent
halben wärmer geworden

Tue Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannte
Städten folgende Petersburg 24 Hamburg 5 Memel

3 Karlsruhe 3 München S Ehemnitz 5 Berlin 10
Paris 0

Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 13 Januar
Abends 2,38 am 14 Januar Morgens 2,26

N Freitag 6 Uhr Ueb s ganz Ch Volkssch
Anm v Mitgl bei Voretzsch Wilhelmstr 5

Illkiltpr
Freitag den 15 Januar

Neues Theater Die Abenteuer eines Neujahrsnacht
Altes Theater Ein Tropfen Gift
Carola Theater Der Feldprediger



Interims Stackt Vksatvr
Freitag den 15 Januar 188K

K Ii rt vr Iv iuZweites Ensemble Gastspiel
des Ballet Ensembles des Friedrich Wilhelmstädtischen

Theaters zu Berlin
IS Damen

R
getanzt von der Pa Ballerina Frl Clara Qualitz den Solotänzerinnen Neu mann

und Rosch und sämmtlichen Damen
Hierauf

Sperling und Sperber
Lustspiel iu 1 Akt von C A Görner

K M r lutl
Sperling Kaufmann
Louise dessen Frau
Sperber Kaufmann
Caroline dessen Frau
Wiedehopf Comptoirdieuerj
Nettchen Dienstmädchen
Ein Dienstmädchen
Ein Polizeibeamter

Hierauf

UNS MAI R8ZLK
getanzt von den Damen Qualitz und Neumann

Hierauf

I Ii
Lustspiel in 1 Akt von Hutt

WM Herr valilen

Herr F Gluth
Frl v Lessa
Herr Patry
Frl Bronn
Herr Richard
Frl Wegener
Frl Heuer
Herr Mertens

Der Pächter
Die Pächterin
Die Base
Der Knecht
Die Nachbarin

Zum Schluß I in

Herr König
Frl Förster
Frl Hartmann
Herr Kolmar
Frau Treptow
Ballet in I Akt

1 Introduktion 2 Redotva getanzt von den Damen Frederic u Fricke
3 Tyrolienne getanzt von sämmtlichen Damen 4 Sonst nnd Jetzt getanzt von
den Damen Qualitz und Neu mann 5 Finale Galopp

Loge S,5 Mk Sperrsitz S Mk Parterre 1 Mk Gallerie SO Pf
Den geehrten Abonnenten bleiben die Plätze bis 10 /z Uhr reservirt

7 I7I r 7/z Itli I kSonnabend Unwiderruflich letztes Gastspiel des Ballet Ensembles
Ferner Iii i ai Si ti tter Schwank in 3 Akten von Rosen

i Halle a/S den 1 Januar 1886

Hierdurch beehre ich mich einem geehrten Publikum ganz ergebenst anzu
zeigen daß ich in das seither ans hiesig em Platze unter der Firma

g luh Rölikliransportgeschäft ME
Herrn ÄKelzzüsiiioi als Theilhaber aufgenommen habe

Wir werden dasselbe dnrch Anschaffung neuer Möbeltransportwagen
vergrößern und durch Neueinrichtung eines Speditionsgeschäftes unter der
Firma

NSI eItlil 8p rt 8p liti ll8 mliiikt
für gemeinschaftliche Rechnung fortführen

Wir bitten Sie das dem früheren Hause geschenkte Vertrauen auch auf
das neue übergehen zu lassen und geben Ihnen die Versicherung daß wir dem
selben durch streng rechtliche Handlungsweise sowie durch pünktliche und auf
merksame Bedienung zu entsprechen bemüht sein werden

Ho chachtu ngsvoll

Das Comptoir befindet sich Brüderftrafxe

A Z I ZK H ZRts I 5I I ZIRRS
direkt von den Bänken oder ab o Lager Leipzig versendet

b krisÄr NW rilussHoflieferant Sr Majestät des Königs von Sachsen nnd
O L

Sr Hoheit des Herzog v Sachsen Altenbnrg

Evangelischer Kirchbanverein
Unseren werthen Freunden nnd Gönnern sagen wir für die unserem Kirchbau

verein bisher bewiesene Treue verbindlichsten Dank Der Verein hat auf schnelles
Wachsen und auf rasche sichtbare Erfolge nach außen nicht rechnen können Er sammelt
feine Mittel um dann in einem kirchlich besonders verwahrlosten Stadttheil einen Kirch
bauplatz erwerben und wills Gott eine Kirche bauen zu helfen Aber schon in den
zwei Jahren seines Bestehens hat er manche Förderung und Theilnahme erfahren und
wir bitten die evangelischen Bürger unserer Stadt in der Mithülfe an dieser wichtigen
Sache nicht müde zu werden Wie dankbar würden wir sein wenn uns einmal ein
größeres Geschenk in den Stand setzte unserem Ziele schneller nahe zu kommeu Bei
dem raschen Wachsthum unserer Stadt möchten wir nicht gern zurückbleiben sondern
Sorge tragen helfen daß in den entlegenen Stadttheilen auch im Süden und Osten
kirchliche Einrichtungen getroffen werden könnten Unser Bote wird in den nächsten
Tagen um die Jahresbeiträge in unserem Namen bitten Möge er allenthalben freund
liche Aufnahme finden und möge unser Verein neue Mitglieder zu den alten gewinnen

Der Vorstand des evangelischen Kirchtuuwereins
IS Förster IS Keil Saran Albertz Kranspe Bieleseldt

I Beyschlag Colla Fricke Göbel Hoffmann Jordan Knnth
Kuhnt Lohaufen Lutze SeeligmttUer Sickel Wächtler

Im hiesigen Rittergntsforste im
kl Rade sollen Mittwoch den SV d

I von I Uhr ab
ca 30 rm Kloben

12 Stockholz
300 Abraum und Unterholzreisig

II von IS Uhr ab
ca 12 Eichen mit 5,60 km

56 Eschen und Rüstern 14,65

5 Erlen 0,828 Schwarzpappeln 25,14
110 eschene u lüsterne Stangen I III Kl

meiftbietend unter den im Termine be
kannt zu machenden Bedingungen verkauft
werden

Weimar den 11 Januar 1886
Der Förster 6

Die den Francke scheu Stiftungen gehörigen Wieseupläue
in Passendorfer Oberaue von 13 M Ü4 Q R resp 9 M
ZV Q R sollen einzeln oder zusammen vom 1 April u I
auf k Jahre anderweit verpachtet werden Es steht dazu
Bietungstermin

am 20 Januar Vormittags 11 Uhr
in unserer Hauptkasse an woselbst auch die Bedingungen vor
her einzusehen sind

V 18 Nrektorii r kritiM Mkeii MtiiiiMi

Am Sonnabend den 1K d Mts
Vormittag I Uhr werde ich

42 folgende dorthin geschaffte
Gegenstände zwangsweise verkaufen als

I Kleidersekretär I Komode
I Spiegel und I zweithnrigen
Kleiderschrank

Gerichts Vollzieher

Sounabend den I ds Nachm I Uhr
kl Klansstr 14 I
I Anet Kommissar

empfiehlt billigst

kleine Ulrichstratze 13

in allen Nüancen Stoffe
mit geringer Mühe wie

neu zu särben empfiehlt
51

Farben

empfiehlt

Die ausseroräentllolle Verbreitung dieses Hausmittels llat eins
edenso grosse Ämlleller i äxÄrats als Xaedalimer Iiervorgs
rnken sied niellt entlzlöäen Vei pae nng arde nnä LtUlötte
in tÄuLclienäer Veiss ller ustellen Die ckes äellten Ltoll
vssre sollen abiikatss tragen den vollen Xamkii ckss adrikguten
nvä ksnniieicimen siell clie Ver Ärrksstellen ckurell ansgelegte ir
msn 8elliläsr

Echte Teltower u Märkische
Rübchen Erfurter Brunnen
kresse Italiener Blumenkohl
grünen Kopssalat Radieschen
Endivien Schwarzwurzel Holl
Rothkohl empfiehlt

Markt 13 im Keller
Alle Sorten schöne Speise

kartoffeln gutkochende Hülsen
srüchte empfiehlt

Markt Nr 13 im Keller
iMarienbiblivthek,

Frische Holländer Austern
Feiste Fasauhähue empfing

Prima Astrachaner Caviar
Feinsten ger Rheinlachs
Frische französische Trüffeln

V Rngenwalder Gänsebrüste
D Straszb Gänseleber Pasteten
M Grüne Pommeranzensrüchte

M empfing
D Zr 8tein n Hli ikli8ti kcke

einziges Mittel zur
radikalen Heilung aller

Frostschäden empfiehlt

ieliSiv
Die Indianer Südamerika s behaupten

daß Coea das beste Mittel gegen Athmungs
beschwerden sei und kauen die Cocablälter
auf ihren mit großen Strapazen verbunde
nen Gebirgstomen wodurch sie oft Tage
lang jede Nahrung entbehren können Der
ans Cocablättern bereitete Coeainhaltige

zeigt diese anregende Wirkung der Coca auf
das ganze Nervensystem auf die Respira
tionsorgane in hervorragender Weise er be
lebt und kräftigt den ganzen Organismus
erheitert die Gemüthsstimmung nimmt den
Asthmaleidenden ihre Beschwerden lindert
jeden Hustenreiz und ist allen Lungenleiden
den sehr zu empfehlen Den mit

Behafteten bringt derselbe sichere Hülfe
Fühlen sie doch die qualvollen Stunden ja
Tage herannahen so genügen wenige Eß
löffel voll von

um den bösen Gast zn verdrängen ein regel
mäßiger Gebrauch dieses Weines ist das
einzige bewährte Mittel jede Wiederkehr der
Migräne zu verhüteu In Originalflaschen
a 1 und 2 Mk in der Löwen Apotheke

Wnchererstr 4

Unserer hentigen Nnmmer liegt
eine Extrabeilage der Buchhandlung

bei welche
wir der Beachtung unserer Leser
empfehlen

Für dW nikLIomlle Mld JuserÄsMhell verantwortlich L li s MunSelt tu Hall Plöz lchi Buch rackere R N Zt ch L w Haiti
Hierzu Beilage
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